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Checkliste: Gefährdungsbeurteilung zu möglichen psychischen Belastungen und Beanspruchungen

Der folgende Schnell-Check gibt Ihnen einen Überblick, wie der aktuelle Ist-Zustand in Ihrem Betrieb aussieht:

	IHRE FRAGE
	JA 
	NEIN

	Wurde im Betrieb bereits eine Ist-Analyse durchgeführt, um Anhaltspunkte für Probleme oder Prioritäten für Verbesse-rungen zu erhalten?
	☐	☐
	Gibt es systematische Prozesse zur menschengerechten Ge-staltung der Arbeit in den Bereichen:
	
	

	•  Verbesserung/Optimierung der Arbeitsorganisation,
	☐	☐
	•  Verbesserung/Optimierung der Arbeitstätigkeit,
	☐	☐
	•  Führung, Teamentwicklung und Betriebsklima,
	☐	☐
	• Verbesserung der Arbeitsumgebungsbedingungen (Klima, Beleuchtung, Lärm, Gerüche)?
	☐	☐
	Gibt es Projekte oder systematische Prozesse zu den Themen
	
	

	• flexible Arbeitszeiten wie „familiengerechte Arbeitszeit“,
	☐	☐
	• ältere Arbeitnehmer,
	☐	☐
	• körpergerechte Gestaltung von Arbeitsplätzen?
	☐	☐
	Werden die Mitarbeiter an der Gefährdungsbeurteilung psychi-scher Belastungen beteiligt? 
Wenn ja, wie?
	☐	☐
	Gibt es Mitarbeiterbefragungen zu Arbeitsbedingungen und Arbeitszufriedenheit?
	☐	☐
	Gibt es Mitarbeiterzirkel oder Workshops, in denen die Be-schäftigten Vorschläge zur Verbesserung der Arbeitsbedin-gungen entwickeln können?
	☐	☐
	Wird der Erfolg der durchgeführten Maßnahmen ausgewertet? Wenn ja, wie?
	☐	☐
	Findet eine Dokumentation statt? Etwa mit einer Beschreibung der Problemdarstellung, Ursachenermittlung, Maßnahmen, Verantwortlichen, Wirksamkeitskontrolle?
	☐	☐
	Je häufiger Sie mit Ja antworten konnten, desto besser ist Ihre Ist-Dokumenta-tion.
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